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Schwerpunkte 

ZentraleThemen: Maßnahmen zur Verringerung des operati-
ven Traumas sowie die Optimierung der Diagnose und 
Behandlung onkologischer Erkrankungen im Thorax.
Onkologie: Immunantwort bei Patienten nach thorakoskopi-
scher Lobektomie (VATLOB) und bilateraler transzervikaler 
mediastinaler Lymphadenektomie (VAMLA) und Patienten 
nach thorakoskopischer Lobektomie mit einseitiger mediasti-
naler Lymphadenektomie (MLND). Eine prospektiv randomi-
sierte Studie musste wegen der COVID-Pandemie unterbro-
chen werden. Ab Oktober 2022 wurde die Studie komplett 
eingestellt, da die Durchführung der VAMLA von der neuen 
Führungsebene nicht unterstützt wurde.
Der Einfluss der VAMLA und die bis dato erarbeiteten Ergeb-
nisse legen jedoch eine neue Sichtweise der Bewertung 
mediastinaler Lymphknotenmetastasen nahe. In einer rezent 
publizierten eigenen Arbeit konnte gezeigt werden, dass 
weniger die anatomische Zuordnung als der prozentuelle 
Anteil befallener von entfernten Lymphknoten die Aggressivi-
tät, respektive das Stadium von Lungenkrebs wesentlich 
exakter interpretiert. 
Operatives Trauma und Inflammation: Die Schwerpunktthemen 
des Instituts mit besonderem Fokus auf minimalinvasive 
Behandlung maligner Erkrankungen des Thorax sowie 
Reduktion inflammatorischer Prozesse wurden fortgesetzt. 
Eine prospektiv randomisierte placebokontrollierte Doppel-
blindstudie untersucht den Einfluss einer Stimulation des 
aurikulären Nervus vagus auf die Wirksamkeit bei Long-Covid-
Problemen. Alle ehemals stationären Covidfälle ohne schwe-
ren Verlauf wurden über ein telefonisches Questionaire 
befragt. Die Daten sollen statistisch ausgewertet und damit 
die Inzidenz dieser Beschwerden qualifiziert und quantifiziert 
werden. Patienten mit relevanten Beschwerden sollen in der 
Ambulanz in die Studie eingebracht werden. Verblindete 
Zuteilung von Patienten und Behandler mit einem Stimula-
tionsgerät mit aktiver Funktion oder einem Placebo-Gerät,  
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um auch den zu erwartenden Placebo-Effekt zu quantifizieren. 
Die Studie musste vorübergehend wegen der Übersiedlung des 
Institutssitzes an die Sigmund Freud Universität pausiert 
werden. Nach Fertigstellung des neuen SFU-Forschungs-
zentrums soll sie mit Unterstützung von Studierenden im Zuge 
ihrer Masterarbeit fortgesetzt werden.
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